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Ansichten über
Zürich in der Eidgenossenschaft
Die Idee zu diesem Sonderheft entstand
ungefähr vor Jahresfrist. Wir wollten die
übliche Doppelnummer Juli/August nicht
einfach umfangreicher als die normalen
Ausgaben der Zeitschrift gestalten, sondern
unter ein Thema stellen, das dem Jubiläum
der 700jährigen Eidgenossenschaft Rechnung

trägt. Und da wir Fragen der schweizerischen

Politik, der Wirtschaft, der Kultur,
ferner zeitgeschichtliche Beiträge,
staatsrechtliche Essays und in letzter Zeit besonders

auch Stellungnahmen zum Verhältnis
der Schweiz zur EG und zu Europa in
einem etwas umfassenderen Begriff von
Ausgabe zu Ausgabe zur Diskussion stellten,

wählten wir für diese Doppelnummer
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